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1. Allgegenwärtigkeit: Aufmerksamkeit auf alle Schüler:innen

2. Überlappung: viele Aufgaben müssen vereinbart werden (Einsatz Medien, 
Lehrersprache, Überblick über die Klasse, individuelle Unterstützung)

3. Reibungslosigkeit: Stringenz, keine unnötigen Unterbrechungen, Abschweifen

4. Geschmeidigkeit: Roter Faden – sinnvoller Aufbau der Unterrichtsphasen ohne 
Brüche

5. Übergangsmanagement: in Phasen oder in Stunden (Regeln, Rituale, Signale, 
Rhythmisierung, …)

6. Gruppenaktivierung: möglichst alle Schüler:innen aktivieren / Vermeidung 
vorgetäuschter Teilnahme: Hoher Anteil an Schüleraktivierung

(Helmke 2012)





Klassenführung
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(adaptiert nach Evertson 2012) 





Umgang mit auffälligem Verhalten in der Primarstufe

Theoretische Überlegungen
❖ Definitionen  
❖ Klassifikationen
❖ Ursachen

Praktischer Umgang in der Schule

Referentin: Johanna Brünker, StRin FS
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